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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Schlossberg-Stephanskirchen IV : FT Rosenheim III 
Mittwoch, 28.09.2022, 19:45 Uhr

Schlossberg-Stephanskirchen IV verliert deutlich gegen FT 
Rosenheim III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der FT Rosenheim III im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) bei Schlossberg-
Stephanskirchen IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste
das Spiel am Mittwochabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schwez und Saffran, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Thiel / Thalmeier gegen Lischewski / Kroll hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ober /
Vitaly beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schwez / Saffran. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Stefan
Thiel den Fünf-Satz-Sieg gegen Ralf Kroll feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Josef Ober bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Lischewski ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch.
Gottfried Thalmeier verpasste es daraufhin mit einem 2:11, 11:8, 7:11, 3:11 gegen Alexander
Saffran, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Ryzhkov Vitaly
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Schwez ab dem Start. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. Stefan Thiel konnte im Spiel gegen Martin Lischewski indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Josef Ober gegen Ralf Kroll
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Alexander Schwez war für Gottfried Thalmeier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
Schlossberg-Stephanskirchen IV 2 Punkte, FT Rosenheim III 7 Punkte. Nicht ganz mithalten konnte
Ryzhkov Vitaly, beim 2:11, 11:6, 6:11, 11:13 gegen Alexander Saffran, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für Schlossberg-Stephanskirchen IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV 1963 Riedering IV am 11.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der FT Rosenheim III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SG Nußdorf-Raubling III am 06.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Schlossberg-Stephanskirchen IV

Doppel: Thiel / Thalmeier 0:1, Ober / Vitaly 0:1 
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Einzel: S. Thiel 2:0, J. Ober 0:2, G. Thalmeier 0:2, R. Vitaly 0:2 
 FT Rosenheim III

Doppel: Lischewski / Kroll 1:0, Schwez / Saffran 1:0 
Einzel: M. Lischewski 1:1, R. Kroll 1:1, A. Schwez 2:0, A. Saffran 2:0


